
Gemeindezeitung Muckendorf-Wipfing     I     Ausgabe Nr. 3     I     März 2025

Amtliche Mitteilung I Zugestellt durch Österreichische Post I An einen Haushalt

Kinderfasching	 15

Montessori Dorfschule MuWi	 16

MuWi Faschingsumzug des DVM	 18

Seniorenfasching	 19

Streunerkatzen - Kastrationsprojekt	 21

Tierhaltung in der Gemeinde	 22

Veranstaltungstermine	 24

Information des Bürgermeisters	 3

Konstituierende Gemeinderatssitzung	 4

Kundmachung Gemeinderat	 5

Sternsingen	 6

Jahreshauptversammlung der FF	 7

Ferienspiel	 9

Gesunde Gemeinde	 13, 15 & 17

www.muckendorf-wipfing.gv.at

Frühling in
Muckendorf-Wipfing



2 I Gemeindezeitung Muckendorf-Wipfing

be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

be
za

hl
te

 A
nz

ei
geSchiebetore

Drehflügeltore
Sektionaltore
Falt-, Roll- & Flügeltore
Brandschutztore
Gittertore

Nachträgliche Torelektrifizierungen
Autoparksysteme
Carports
Elektroschranken
Zäune

Reparatur, Wartung & 24h Service
Landtechnik
Traktoren, Land & Forsttechnik
Güterbeförderung
Teil- & Komplettladungen

Adolf Tobias Ges.m.b.H.
Eduard Klinger Straße 15
3423 St. Andrä-Wördern
Tel.: +43 (0) 2242/38100

tobias@tobias.at, www.tobias.at
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www.ptacek.at
office@ptacek.at

3433 KÖNIGSTETTEN
Kirchengasse 36

Tel. 02273 / 51 52

Frohe Weihnachten
und alles Gute für 2025!
Schenken auch Sie Ihr Vertrauen
einem Betrieb mit langjähriger Erfahrung!
• Badrenovierung von A–Z, Reparaturen
• Kesseltausch, Optimierung Ihres Heizsystems
• Zertifizierter Wärmepumpeninstallateur
• Pellets-, Solar- u. Alternativenergieanlagen
• Organisierung sämtlicher Nebenarbeiten.

Alles aus einer Hand!
• Schnelle und kostenlose Angebotslegung
• Wir stehen für Qualität die besteht!

Installationen GmbH

ELEKTRO
SABO

Elektroinstallationen
Elektroheizungen
Blitzschutz
Alarmanlagen
Verkabelungen

ELEKTRO SABO GMBH
3433 Königstetten
Wienerstraße 37

02273/2234
www.elektro-sabo.at

be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge



Gemeindezeitung Muckendorf-Wipfing I 3 

www.muckendorf-wipfing.gv.at � Information des Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Es freut mich, Sie hier auf der ersten 
Seite unserer Gemeindezeitung als Ihr 
neuer Bürgermeister begrüßen zu dür-
fen. Mit der konstituierenden Sitzung, 
welche am 19. Februar 2025 stattgefun-
den hat, wurde ich durch die von Ihnen 
gewählten Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäte mit Mehrheit zum neuen 
Bürgermeister von Muckendorf-Wip-
fing gewählt. 

Wie schon in meinen ersten Worten 
an die Gemeinderäte in dieser Sitzung 
sehe ich mich in dieser Funktion als 
Bürgermeister für alle in unserer Ge-
meinde lebenden Menschen. 

Der Zeitraum bis zu meiner Ange-
lobung am 14. März 2025 und damit 
einhergehend die Übernahme der 
Amtsgeschäfte vom mir sehr geschätz-
ten Vorgänger Bürgermeister Harald 
Germann, stand im Zeichen der Vor-
bereitung der ersten Vorstandssitzung, 
welche am 18. März 2025 stattgefunden 
hat. 

Ein wesentlicher Bestandteil war der 
Rechnungsabschluss 2024 unseres Ge-
meindebudgets. Ohne hier auf Einzel-
heiten einzugehen, möchte ich diesen 
Abschluss als solides Ergebnis bezeich-
nen. Ein Ergebnis, welches in diesen 

Zeiten als positiv bezeichnet werden 
kann. So werden wir auch in das neue 
Budgetjahr 2025 starten und ich bin 
sehr zuversichtlich, Ihnen dieses posi-
tive Ergebnis nächstes Jahr ebenfalls 
präsentieren zu können.

Anfang März wurden die ersten Kinder 
in unserer neuen Tagesbetreuungsstätte 
(TBE) begrüßt. Unsere Pädagogin und 
zwei Betreuerinnen starteten bereits 
im Februar mit den Vorbereitungs-
arbeiten für den Start der Betreuung. 
Damit wurde ein nahtloser Übergang 
von den letzten Fertigstellungs- und 
Reinigungsarbeiten in den aktiven Be-
trieb ermöglicht.

Die offizielle Eröffnung wird am 15. 
Mai 2025 um 15 Uhr durch Landes-
rätin Christiane Teschl-Hofmeister in 
Vertretung von Landeshauptfrau Jo-
hanna Mikl-Leitner vorgenommen. Ich 
lade Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
herzlich zur Eröffnung ein. An diesem 
Tag ist es möglich, unsere Tagesbe-
treuungsstätte zu besichtigen und ich 
würde mich freuen, wenn Sie sich per-
sönlich ein Bild von unserer Tagesbe-
treuungsstätte machen wollen, welche 
durch unseren Architekten DI Karl Ste-
fan mit Naturbaustoffen, insbesondere 
Holz, geplant und zur Umsetzung ge-
bracht wurde.

Betreffend der Modul-Schule vor dem 
Haus der Generationen (HDG) wurde 
das Projekt aufgrund der geänderten 
Voraussetzungen von mir gestoppt 
und nicht mehr weiter betrieben. Mein 

Team und ich werden dem am 25. März 
2025 tagenden Gemeinderat eine alter-
native Vorgehensweise vorschlagen, 
welche insbesondere auf die Nach-
mittags- und Ferienbetreuung unserer 
Kinder ausgerichtet sein wird.

In dieser Ausgabe möchte ich mich 
bei unserem Dorfverein Muckendorf 
für den Einsatz, die Organisation und 
Durchführung unseres traditionellen 
Faschingsumzuges und dem Gesell-
schaftsschnapsen bedanken. Damit hat 
der Dorfverein Muckendorf einen her-
vorragenden Beitrag zur Beibehaltung 
unserer Traditionen und der Einbin-
dung unserer Mitmenschen und Ver-
eine geleistet. 

Zum Abschluss meiner ersten Zeilen an 
Sie möchte ich Sie persönlich einladen, 
meine Sprechstunden am Dienstag in 
der Zeit von 16 bis 19 Uhr zu nützen. 
Bitte nehmen Sie dazu kurz Kontakt mit 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern des Gemeindeamtes auf, um eine 
Terminisierung vorzunehmen. Hier ist 
es auch möglich, Termine außerhalb 
der Sprechstunden zu vereinbaren.

Ich freue mich auf die kommenden Jah-
re der Zusammenarbeit und positiver 
Entwicklungen in unserer Gemeinde. 
Gemeinsam können wir Muckendorf-
Wipfing zu einem noch lebenswerteren 
Ort machen.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen!

Ihr/Euer Bürgermeister

Ing. Mag. (FH) Werner Charvat
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Vor zahlreicher Zuhörerschaft wurde in geheimer Wahl mit-
tels Stimmzettel der neue Bürgermeister gewählt. 11 Stim-
men entfielen auf Werner Charvat, und 6 Stimmen entfielen 
auf Hermann Grüssinger. Da auf das Gemeinderatsmitglied 
Werner Charvat mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen, 
nämlich 11, entfielen, gilt Herr Werner Charvat gemäß § 99 
Abs. 2 der NÖ GO 1973 als zum Bürgermeister gewählt.

Aufgrund des Wahlvorschlages der Wahlparteien wurden in 
den Gemeindevorstand gewählt: 

Christa Geiger (TMW, 14 Stimmen)
Barbara Vacha (TMW, 15 Stimmen)
Alexander Homola (TMW, 15 Stimmen)
Iris Höller-Laber (TMW, 12 Stimmen)
Hermann Grüssinger (WMW, 9 Stimmen)
Gerhard Westermayer (WMW, 9 Stimmen)

Anschließend wurde aus der Mitte des Gemeindevorstandes 
der Vizebürgermeister/die Vizebürgermeisterin gewählt. Von 
den abgegebenen, gültigen Stimmen entfielen 10 Stimmen 
auf Christa Geiger und 8 Stimmen auf Gerhard Westermayer. 
Da auf das Mitglied des Gemeinderates Christa Geiger mehr 
als die Hälfte der gültigen Stimmen, nämlich 10, entfielen, 
gilt Frau Christa Geiger als zur Vizebürgermeisterin gewählt.

Die Wahl über die Zusammensetzung des Prüfungsausschus-
ses erfolgte auf Grund eines Wahlvorschlages der Parteien. 
Folgende Gemeinderäte wurden in den Prüfungsausschuss 
gewählt:

Johanna Nagl (Liste Nagl, 11 Stimmen)
Elisabeth Farnik-Vogl (TMW, 18 Stimmen)
Andreas Buchinger (TMW, 18 Stimmen)
Patrick Volkert (WMW, 11 Stimmen)
Franz Eckhart, (WMW, 11 Stimmen)

Gemeinderatswahl 2025

Konstituierende Gemeinderatssitzung 19.2.2025

Der neue Gemeinderat besteht aus  
19 Mitgliedern (lt. GR-Wahlergebnis):

Bgm. Ing. Mag. Werner Charvat (TMW)

Vbgmin. GfGRin Christa Geiger (TMW)

GfGRin Barbara Vacha (TMW)
GfGR Alexander Homola (TMW)
GfGRin Iris Laber-Höller (TMW)
GfGR Hermann Grüssinger (WMW)
GfGR Gerhard Westermayer (WMW)

GR Dominique Van der Klaauw (TMW)
GR Elisabeth Farnik-Vogl (TMW)
GR Andreas Buchinger (TMW)
GR Rudolf Heckermayer (TMW)

GR Brigitte Adler (SPÖ)
GR Ing. Harald Madl (SPÖ)

GR Johanna Nagl (Nagl)

GR Christa Zaritsch (FPÖ)

GR Franz Eckhart (WMW)
GR Sylvia Lozar (WMW)
GR Patrick Volkert (WMW)
GR Christian Wolf (WMW)
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Impressum
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Gemeinde Muckendorf-Wipfing, 
gemeinde@muckendorf-wipfing.gv.at

Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Ing. Mag (FH) Werner Charvat
3426 Muckendorf, Bahnstraße 3

Herstellung:
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gestellt, markus-hofstaetter.at, Pixabay
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Pfarre Zeiselmauer

Sternsingen

Um die Welt ein wenig gerechter zu ma-
chen, gingen Ende des Jahres 2024 und 
Anfang  2025 insgesamt 20 Kinder und 
Jugendliche sowie 6 Begleitpersonen in 
unserem Gemeindegebiet Muckendorf 
und Wipfing zahlreiche Schritte, um 
den Segen in die Haushalte zu bringen. 
In Summe wurden in Muckendorf  
€ 2.030,-- und in Wipfing € 1.101,01 für 
rund 500 Projekte der Sternsingerak-
tion weltweit gesammelt. Die 12 betei-

ligten Sternsingerinnen und Sternsin-
ger in Muckendorf waren: Emil Ernst, 
Elisabeth Feigl, Claudia Feigl-Sturm-
lechner, Elena und Mara Fischer, Anna 
Kisselev, Beatrix und Emilia Lederer, 
Raphael Nagelmaier, Lukas Schmid-
lehner, Marie Ules und Lina Volkert. 
Begleitet wurden die Kinder von Peter 
Feigl, Katrin Fischer, Christian Ules 
und Vera Volkert. In Wipfing waren 
als Sternsingerinnen und Sternsinger 

unterwegs: Leonard Aschauer, Lisa 
Grießlehner, Leonardo Hobiger-Kli-
mes, Dominik Huber, Viktoria Muthny, 
Anna-Sophie Resch, Leonie Schalek, 
Miriam Schmidt. Als Begleiterinnen 
waren Regina Brandstetter und Andrea 
Muthny unterwegs. Allen Beteiligten 
sowie den Spenderinnen und Spendern 
sei hier ein herzliches Dankeschön ge-
sagt.
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Am 21.02.2025 fand die Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Muckendorf-Wipfing im Gast-
haus Berger statt. Zahlreiche Mitglieder, 
Ehrengäste und Vertreter der Gemein-
de versammelten sich, um auf ein er-
eignisreiches Jahr zurückzublicken und 
die Weichen für die Zukunft zu stellen. 

Der Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr, Rudolf Heckermayer, er-
öffnete die Versammlung mit einem 
herzlichen Willkommen und einem 
besonderen Dank an alle Mitglieder für 
ihr Engagement und ihre Einsatzbereit-
schaft. In seinem Jahresbericht blickte 
er auf die zahlreichen Einsätze zurück, 
die die Feuerwehr im Jahr 2024 bewäl-
tigen musste, darunter technische Hil-
feleistungen, Brandeinsätze usw. 

Besonders herausfordernd waren die 
Hochwassereinsätze im September und 
die Trinkwasserausgabe im Dezember 
und Jänner, bei denen die Feuerwehr 

Muckendorf-Wipfing tatkräftig zur 
Stelle war. Diese Einsätze zeigten nicht 
nur die Einsatzbereitschaft der Feuer-
wehr, sondern auch den starken Zu-
sammenhalt innerhalb der Gemeinde. 

Kommandant Rudolf Heckermayer 
überreichte Urkunden und Beförde-
rungen an Lukas Schauer zum Lösch-
meister, Jasmin Schmid zum Ober-
feuerwehrmann und Stefan Klim zum 
Hauptfeuerwehrmann. Ihre Verdienste 
wurden mit großem Applaus gewürdigt.

Erfreulicherweise konnten im Zuge der 
Versammlung die beiden neuen Kame-
raden Philipp Rousavy und Michael 
Voraberger bei unserer Feuerwehr zum 
Dienst angelobt werden.

Alle zuständigen Sachbearbeiter trugen 
ihre Berichte vor und vermittelten so-
mit sehr umfassende Tätigkeiten in den 
jeweiligen Bereichen.

Abschließend wurden die Pläne für das 
kommende Jahr vorgestellt. 

Die Feuerwehr Muckendorf-Wipfing 
plant, die Gemeinschaftsarbeit weiter 
zu intensivieren und neue Projekte ins 
Leben zu rufen. „Wir möchten nicht 
nur für die Sicherheit unserer Gemein-
de sorgen, sondern auch das Interesse 
junger Menschen an der Feuerwehr 
wecken“, betonte der Kommandant. 

Die Jahreshauptversammlung endete 
mit einem geselligen Beisammensein, 
bei dem die Mitglieder die Gelegenheit 
hatten, sich auszutauschen und die Ge-
meinschaft zu stärken. Die Freiwillige 
Feuerwehr Muckendorf-Wipfing blickt 
optimistisch in die Zukunft und ist be-
reit, auch weiterhin für die Sicherheit 
der Bürgerinnen und Bürger einzutre-
ten.

Quelle Text und Foto: 
www.ff-muckendorf-wipfing.at/

www.muckendorf-wipfing.gv.at � Freiwillige Feuerwehr Muckendorf-Wipfing

Jahreshauptversammlung der FF Muckendorf-Wipfing
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Sängerrunde Donauklang Muckendorf

Ein krönender Abschluss des Chorjahres 2024

Die Sängerrunde Donauklang Mucken-
dorf wurde eingeladen anlässlich des 
Pannonischen Advent im Hayden Saal 
Schloss Esterhazy in Eisenstadt Weih-
nachtslieder zum Besten zu geben.

Wir genossen vor unserem Auftritt eine 
Adventstimmung der besonderen Art 
im prachtvollen Ambiente von Schloss 
Esterházy. Der berühmte Haydn Saal 
bietet ein einzigartiges historisches 
Ambiente.

Die Anspannung war denn jedem anzu-
merken, als wir vom Backstage-Bereich 
auf die riesengroße Bühne gingen. Wir 
fühlten uns regelrecht verloren. Aber 
spätestens mit dem ersten Ton war all 
die Nervosität vergessen und der Chor 
erklang in gewohnter Professionalität. 
Die nachgesagte hervorragende Akus-

tik im Hayden Saal tat dem Hörerlebnis 
für die Zuhörer besonders wohl.

Wir blicken zurück auf ein sehr erfolg-
reiches Jahr. Begonnen mit dem legen-
dären Frühjahrskonzert, gefolgt vom 
nicht minder spektakulären und erfolg-
reichen Weihnachtskonzert und diver-
sen Auftritte bei Veranstaltungen.

In eigener Sache: Haben Sie schon ein-
mal oder wollten Sie immer schon in 
einem Chor mitsingen? Kommen Sie 
einfach mal zu unseren Proben jeden 
Freitag 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus 
beim Yachthafen Muckendorf, oder in-
formieren Sie sich bei unserer Obfrau 
Herta Sommer 0680 231 19 38.

Waschtermine für Biotonnen 2025

Samstag
26.04.2025

Freitag
23.05.2025

Samstag
21.06.2025

Freitag
18.07.2025

Samstag
16.08.2025

Freitag
12.09.2025

Freitag
10.10.2025

Freitag
07.11.2025

Der Gemeindeverband für Abfallbe-
seitigung in der Region TULLN hat 
die Waschtermine für Ihre Biotonnen 

für das kommende Jahr mitgeteilt. Wir 
ersuchen Sie, die Biotonnen nach der 
Entleerung noch ein wenig stehen zu 

lassen, da die Waschung eventuell mit 
kurzer zeitlicher Verzögerung stattfin-
den kann.
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www.muckendorf-wipfing.gv.at � Ferienspiel

Ferienspiel 2025 - Ideen & BetreuerInnen gesucht!

Ermöglichen Sie unseren Kindern und Jugendlichen einen unvergesslichen und abwechslungsreichen Sommer! 
Bitte geben Sie bis 18. April 2025 folgende Daten beim Gemeindeamt bekannt (siehe Anmeldebogen).
Telefon: 02242/70214, E-Mail: gemeinde@muckendorf-wipfing.gv.at
Herzlichen Dank für Ihr Engagement!

Anmeldebogen für Ferienspielaktivitäten

Veranstalter:

Adresse Veranstalter:

Telefonnummer:

E-Mail-Adresse:

Name Betreuer/Betreuerinnen:

Veranstaltungstitel:

Kurzer, spannender  
Beschreibungstext 
(max. 2 Sätze) für den Ferienpass: 

Erhalten die teilnehmenden 
Kinder Verpflegung?

o nein
o ja, nämlich:

gewünschtes Datum (Terminvorschläge):

Ort und Zeit des Treffpunktes:

Uhrzeit Ende/Rückkehr:

Kosten (hebt der Veranstalter selbst ein):

Alterslimit: 0 kein Alterslimit, aber unter __ Jahre mit Begleitung
o __ bis __ Jahre

Teilnehmerzahl: o max. __ Kinder
o keine Beschränkung
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Dr. Ignaz-Stich-Platz 2/1A
3423 St. Andrä-Wördern 

Tel.: 0676 / 6000850, www.pflege-team.at 
E-Mail: frieberger@pflege-team.at

Wir sind nicht einfach nur

Altenpfleger und Wundversorger

Wir sind da zum Waschen und Pflegen
Wir sind da zum Essen und Trinken reichen
Wir sind Seelenklempner
Wir sind zum Lachen da & bleiben zum Weinen,
Wir sind Tagesbegleiter
Wir pflegen Kranke gesund
und versuchen Wunden zu heilen
Wir sind ein Stück Familie
Wir sind Organisationstalente
Wir trösten Trauernde
Wir sind Vermittler zwischen Ärzten,
Angehörige & Therapeuten
Wir sind Brillen- und Gebissfinder
Wir sind da, für wichtige Umarmungen
Wir sind Vorleser und Gesellschafter
Wir sind Wegbegleiter …

Und vor allem: Wir sind da in guten & schlechten Tagen!
Qualität in der Pflege und Betreuung hat einen Namen – Sonja Frieberger & Team

• PV-Anlagen 

• Batteriespeicher 

• E-Ladestationen  
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www.muckendorf-wipfing.gv.at � Gastfamilien gesucht 

Gastfamilien gesucht!

Liebe Familien, 

mit internationalem Schüler*innenaustausch bringen wir – der gemeinnützige, 
bildungsorientierte Verein YFU Austria - die Welt näher zusammen.

Im Schuljahr 2025/26 erwarten wir wieder Gastschüler*innen aus aller Welt! 
Sie gehen hier zur Schule und wohnen bei ehrenamtlichen Gastfamilien. Daher 

suchen wir weltoffene Familien mit Interesse an interkulturellem Austausch!

Wer kann Gastfamilie werden?
Grundsätzlich ist jede Familie – ob mit oder ohne Kindern, auch Alleinerziehende oder 
alleinstehende Personen – geeignet. Man stellt ein Bett, Verpflegung und einen Platz im 
Familienleben zur Verfügung.

Warum sollte man Gastfamilie werden?
Gastfamilien werden durch interkulturellen Austausch persönlich bereichert und knüpfen 
lebenslange, internationale Verbindungen!

Wer ist YFU?
Youth for Understanding („YFU“) wurde nach dem 2. Weltkrieg als Friedensprojekt 
gegründet. Unsere Mission: Internationales Verständnis, interkulturelle Fähigkeiten und 
Toleranz fördern.

Unter gastfamilien.yfu.at finden Sie allgemeine Informationen. Auf der Website 
können Sie auch unsere kostenlose Infomappe bestellen. Online finden Sie auch die
Kurzbeschreibungen der Gastschüler*innen, die 2025/26 zu uns kommen werden.

Detaillierte Informationen zu einzelnen Gastkindern erhalten Interessierte auf Anfrage.
Kontaktieren Sie uns gerne telefonisch, per E-Mail oder Kontaktformular.

Mit herzlichen Grüßen, 
Annika Tapler & Margarethe Bendix
YFU-Gastfamilienteam 

YFU AUSTRIA – Interkultureller Austausch 
Tulpengasse 5/1 | 1080 Wien 
T: +43 1 890 1506 | M: gastfamilien@yfu.at 
Instagram: @yfuaustria | Facebook: YFU Austria
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Öl
Gas

solar
wärmePUmPe

wartung
reparatur
Beratung

abgasbefund

Kreuzjochweg 9
3433 Königstetten
Tel 0676/5205046
Mail	 office@zoettl-technik.at

www.zoettl-technik.at
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Helga Grasl  0699/143 12 858

www.UmHaeuserBesser.at

Lassen Sie Ihre Immobiliensorgen
„meine Sorgen sein“.

Laden Sie mich zu einer Tasse Kaffee ein
-den Kuchen bringe ich mit-

und ich freue mich darauf,
Sie persönlich kennen zu lernen.

Gemeinsamen finden wir sicher den richtigen Weg, damit 
Sie zu Ihrer Wunschimmobilie kommen oder wie wir 

bestmöglich Ihre Immobilie vermarkten.
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BUILD.ATBUILD.AT

Juli

August 

September 

Oktober

November

Dezember

Jänner

Februar

März

April

Mai

Juni

MUTTER-ELTERN-BERATUNG

Mutterberatungstelle

Jeden                              im Monat 

                          um                   Uhr

Jahr                                                    

Das Mutterberatungsteam

2025

Muckendorf
Bahnstraße 3

Gemeindeamt
2. Dienstag

10.45

11.
11.

8.
13.
10.

8.

9.
14.
11.

14.
-

9.
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Bei windigem Wetter fand die traditio-
nelle Winterwanderung am 12.01.2025 

statt. 15 Personen aus unserer Gemein-
de marschierten Richtung Langenle-
barn über den Donaudamm und durch 
das Siedlungsgebiet Muckendorf-Wip-
fing. Wieder einmal wurde uns die 
Schönheit unserer Heimat bewusst, wie 
gut Gehen für Körper und Psyche ist 
und wie schön es ist, in der Gemein-
schaft zu gehen.

Als Belohnung erwarteten uns 3 warme 
Suppen zur Auswahl und gemütliches 
Zusammensitzen beim GH Rödl am 
Hafen.

Barbara Vacha, Gf. GRin für Gesund-
heit, Kultur und Bildung

www.muckendorf-wipfing.gv.at �

Winterwanderung

Adventfenster-Wanderung 2024

Traditionell wurden am 27. Dezember 
bei der Adventfenster-Wanderung na-
hezu alle Adventfenster besucht. Eine 
Gruppe von zehn Personen wanderte 
vom Gemeindeamt nach Wipfing und 
anschließend weiter nach Mucken-
dorf. Dieser schöne Brauch hat sich 
inzwischen fest etabliert: Die liebevoll 
und sehr unterschiedlich gestalteten 
Adventfenster – von kunstvollen Sche-
renschnitten über Filzarbeiten bis hin 
zu sternförmigen Holzkonstruktionen 

und floralen Dekorationen – wurden 
bestaunt. Dabei wurden Gespräche ge-
führt, Fachwissen ausgetauscht, und 
die Gemeinschaft stand im Mittelpunkt.

Wir bedanken uns herzlich bei allen 
Bewohnerinnen und Bewohnern, die 
daran teilgenommen haben, sowie bei 
jenen, die mit großem Engagement 
die Adventfenster kreativ gestaltet und 
vielleicht sogar für Bewirtung gesorgt 
haben. Wir freuen uns bereits auf viele 

weitere kreative Adventfenster in den 
kommenden Jahren!

Plattform Wiederaufbau

Das Hochwasser im September 2024 
hat in unserer Gemeinde seine Spuren 
hinterlassen. Viele Haushalte waren 
dadurch oder durch das gestiegene 
Grundwasser betroffen, auch in der Na-
tur waren Schäden zu vermerken. Die 
Au war wochenlang unter Wasser, da-
durch hatte sich Wurzelwerk gelockert, 
und etliche Bäume sind umgestürzt. 
So auch ein Baum neben der beliebten 

Plattform, die durch drei Gerüste um-
rankt ist, die regelmäßig vom Kreativ-
treff mit selbstgemachten Kunstwerken 
verziert werden. Diese Rahmen und 
Werke werden wieder aufgebaut, die 
Gemeinde und der Kreativtreff küm-
mern sich um die Wiederherstellung, 
so dass sich Spaziergänger und Spazier-
gängerinnen wieder an diesem schönen 
Ort erfreuen können. 
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IB Haustechnik
GmbH

Gewerbestraße 6
3470 Kirchberg/Wagram

Tel.: 02279/7220
office@ib-haustechnik.at

be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge



Gemeindezeitung Muckendorf-Wipfing I 15 

www.muckendorf-wipfing.gv.at � XXX

Fasten – Selbstfürsorge durch Nahrungsverzicht

Am 27. Februar fand zum Thema Fas-
ten ein Vortrag statt. Die Veranstaltung 
lockte rund 30 Besucherinnen und Be-
sucher ins Gemeindeamt Muckendorf, 
die zu Beginn vom neuen Bürgermeis-
ter Werner Charvat begrüßt wurden. 
Wir haben dazu die Referentin und ge-
schäftsführende Gemeinderätin Barba-
ra Vacha interviewt:

Viktoria Ernst (VE): Wieso hast du dich 
zum Fasten entschlossen?
Barbara Vacha: Ich habe mich damals 
sehr ausgelaugt gefühlt, und so kam die 
erste Woche Buchingerfasten im Klos-
ter Pernegg gerade recht – eine Auszeit 
für mich, mein Leben zu überdenken, 
etwas für die Gesundheit zu tun und 
etwas Neues auszuprobieren.
VE: Was ist das Besondere am Buchin-
gerfasten? 
Barbara Vacha: Buchingerfasten ist der 
freiwillige Verzicht auf feste Nahrung 
für eine begrenzte Zeit, in meinem Fall 

waren es 5 ganze Tage. Das Besondere 
ist, dass es nach einer kurzen Umstel-
lungsphase, einfach gut tut – der Kör-
per ist entlastet, leicht und erstaunlich 
leistungsfähig, es ist kaum Hunger 
spürbar, und diese positive Verzichts-
erfahrung beflügelt den Geist. Es bleibt 
viel Zeit für Einkehr, Körperpflege und 
Kultur. 
VE: Wie hat Fasten dein Leben verän-
dert? 
Barbara Vacha: Nach dieser Fastenwo-
che habe ich die Ernährung langsam 

wieder aufgebaut. Ich achte noch mehr 
als davor auf gesunde Lebensmittel, 
und bemühe mich, möglichst viele Tage 
mit Intervallfasten einzubauen. Inter-
vallfasten (das kleine Fasten) ist leicht 
im Alltag zu integrieren. Durch die be-
kannten Effekte (Autophagie – diese 
führt zu Zellerneuerung) tue ich damit 
meiner Gesundheit viel Gutes, und ich 
muss dabei gar nicht lange auf Essen 
oder Genuss verzichten – ich schiebe 
es nur einige Stunden auf, und das lässt 
sich aushalten.

Kinderfasching des EV Montessori Dorfschule MuWi und Hort

Der Elternverein der Montessori Dorf-
schule MuWi und Hort veranstaltete 
am Samstag, den 15.02.2025 das heu-
rige Kinderfaschingsfest im Haus der 
Generationen. Bei der Bastelstation 
konnten Kinder nach Lust und Laune 
Stofftaschen, Lesezeichen, Holztie-
re und Masken bemalen und verzie-

ren. Die Kinder konnten sich bei der 
Schminkstation tolle Glitzertattoos 
erstellen und kunstvolle Gesichter 
schminken lassen. Bei Wurfspielen 
konnten sie ihre Geschicklichkeit unter 
Beweis stellen. Musik und Tanz kamen 
natürlich ebenfalls nicht zu kurz. Das 
große Finale stellte eine Zaubershow 

dar, die die Kinder zum Staunen brach-
te. Für die großartige Unterstützung 
möchte sich der Elternverein bei der 
Gemeinde, allen Helfer*innen und den 
vielen Besucher*innen herzlich bedan-
ken!!
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Eislaufen: unsere jährliche Tradition. 
Im Rahmen unserer Bewegungseinhei-
ten fahren wir alle Jahre mehrmals auf 
den Eislaufplatz. Frische Luft, gegensei-
tiges Unterstützen und auch Bewegung 
werden bei uns ganz groß geschrieben.

Im Workshop „Zirkus“ mit der Kinder-
buch-Autorin Susa Hämmerle erarbei-
teten die Kinder ein Theaterstück zum 
Thema Zirkus. Sie recherchierten in 
Büchern, schrieben eigene Szenen und 
bastelten Kulissen sowie Accessoires. 
Abschließend wurde das Stück mit viel 
Freude und Kreativität aufgeführt.

Die Kletterhalle in Klosterneuburg 
hat sich als hervorragende Möglich-
keit für eine Ergänzung unseres Sport-
unterrichts herausgestellt. Bei einem 
intensiven Testbesuch konnten wir die 
vielseitigen Kletterwände und das gut 
ausgestattete Ambiente erleben. Die 
Halle bietet sowohl Anfängern als auch 
Fortgeschrittenen ideale Bedingungen, 
um ihre Kletterfähigkeiten zu entwickeln. 
Neben der Förderung von Körperbe-
herrschung und Koordination wird 
auch Teamarbeit und das Überwinden 
von Herausforderungen gestärkt.

Wir haben uns sehr gefreut, unsere 
Schulgründerin, Martina Schneider, 
bei uns zu Besuch zu haben. In den 
zwei Tagen, die sie mit den Kindern 
verbrachte, begleitete sie pädagogisch 
und sorgte für inspirierende Momente. 
Die Kinder waren begeistert von ihrer 
offenen Art und ihrem tiefen Engage-
ment – es war eine bereichernde Erfah-
rung für alle!

Coming in - Wir bekamen Besuch zu 
dem Thema South Korea, um die Ge-
schichte und Traditionen des faszinie-
renden Landes kennenzulernen.

Faschingsfeier - der Elternverein der 
Dorfschule MuWi hat heuer ein tolles 
Faschingsfest für die Familien aus der 
Umgebung auf die Beine gestellt. Es 
wurde gebastelt, gezaubert, geschminkt, 
getanzt und vorzüglich geschlemmert.

Dorfschule MuWi

Aktivitäten in der Montessori Dorfschule MuWi
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Am 14. und 15. Jänner 2025 verwandel-
te sich die Volksschule Zeiselmauer in 
eine Fitnesszone. Alle Klassen hatten 
zwei Stunden lang die Gelegenheit, an 
einem abwechslungsreichen Fitness-
workshop teilzunehmen, der Bewe-
gung, Teamgeist und jede Menge Spaß 
in den Vordergrund stellte.
Von dynamischer Bewegung zur Mu-
sik über Ausdauer- und Krafttraining 
bis hin zu Koordinations-, Gleich-
gewichts- und Beweglichkeitsübun-

gen – das Programm war so vielfältig 
wie unsere Schülerinnen und Schüler 
selbst. Die Kinder hatten sichtlich Spaß. 
Der Workshop war nicht nur ein tolles 
Training für Körper und Geist, sondern 
auch eine Gelegenheit, die Gemein-
schaft zu stärken und neue sportliche 
Erfahrungen zu sammeln.
Dieser Workshop wurde unterstützt 
vom Gesunden Muckendorf-Wipfing, 
dem Gesunden Zeiselmauer-Wolfpass-
ing und der Initiative Tut Gut!.

Der Direktorin Karin Grünberger und 
uns war es ein besonderes Anliegen, 
den Kindern zu vermitteln, wie viel 
Freude Bewegung machen kann und 
wie wichtig sie für Gesundheit und 
Wohlbefinden ist. 
Der Workshop war ein voller Erfolg – 
und wir freuen uns darauf, auch in Zu-
kunft solche wertvollen Gesundheitsin-
itiativen zu unterstützen.

Fitnessworkshop in der VS Zeiselmauer
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Bei winterlichen Temperaturen fand 
am 22. Februar 2025 der traditionelle 
Muckendorf-Wipfinger Faschingsum-
zug statt. Es wurde gesungen und ge-
tanzt, gelacht und ausgelassen die gute 
Stimmung genossen. Der Umzug wur-
de vom Dorfverein Muckendorf unter 
der Leitung von Obmann Michael Do-
lezal organisiert. Die Freiwillige Feuer-
wehr Muckendorf-Wipfing sorgte mit 
mehreren Feuerwehrleuten für Sicher-

heit. Insgesamt nahmen 15 geschmück-
te Fahrzeuge sowie zahlreiche Gäste 
in kreativen Verkleidungen teil. Am 
Dorfplatz versammelten sich die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer, wo der 
Dorfverein Muckendorf für die Ver-
pflegung sorgte. Beim Wipfinger Spiel-
platz (Parkgasse) wurden die Feiernden 
vom Dorfverein Wipfing mit Krapfen, 
Speckstangerln und Brezen versorgt. 
An der zweiten Station in der Pappel-

gasse (Schritteweg) übernahm die 
Dorfjugend Muckendorf die Bewirtung. 
Der Umzug fand schließlich seinen Ab-
schluss in der Sportplatzkantine – hier 
wurde bis spät in die Nacht ausgelas-
sen getanzt und gefeiert. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die teilgenommen 
haben und mit ihren Umzugswägen für 
beste Stimmung sorgten!

Fasching

Mu-Wi Faschingsumzug 2025

Foto: Monika Gutscher

Foto: Monika Gutscher

Foto: Monika Gutscher

Foto: Monika Gutscher

Foto: Monika Gutscher

Foto: Monika Gutscher

Foto: Monika Gutscher

Foto: Monika Gutscher

Mehr Fotos finden Sie unter:
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Am 3. März folgten über 50 Bürge-
rinnen und Bürger der Einladung der 
Gemeinde zum jährlichen Seniorenfa-
sching. Von den Kostümen “Biene“ bis 
zum “Kaiser“ war alles vertreten. Bei 
Kaffee und Krapfen, sowie Brötchen 
und einem Glaserl Wein wurde geplau-
dert und gelacht. Unser Bürgermeister  
Harald Germann sprach ein letztes Mal 
vor unseren Seniorinnen und Senio-

ren, bedankte sich bei unserer neuen 
Vizebürgermeisterin Christa Geiger, 
den helfenden Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäten und den Gemeindebe-
diensteten für die Bewirtung. Anschlie-
ßend übergab Harald Germann das 
Wort an unseren neuen Bürgermeister 
Werner Charvat. Dieser bedankte sich 
für die große Teilnahme und zeigte sich 
überrascht von den großartigen Kostü-

men. Die Stimmung war heiter, und es 
gab viele lustige Momente innerhalb 
der Gespräche. Sepp Hofleitner legte 
ein Ständchen mit seiner Mundhar-
monika ein und sorgte dafür, dass alle 
Anwesenden freudvoll miteinstimmten. 
Es war ein sehr netter, gemütlicher und 
sehr gelungener Nachmittag!

Seniorenfasching

www.muckendorf-wipfing.gv.at � Fasching

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeindeamt Muckendorf 
Bahnstraße 3, 3426 Muckendorf 

13.1., 10.2., 10.3, 14.4., 12.5., 
14.7., 11.8., 8.9., 13.10., 10.11. 

      

 

 

 

Eine Initiative von „digital gesund altern in Niederösterreich“ 
Würden Sie sich auf Ihrem Smartphone gerne besser auskennen? Haben Sie eine Frage zu einer 
bestimmten Funktion? Wollen Sie mit einem öfters auftretenden Problem nicht schon wieder 
Ihre Enkel bemühen? 

Dann kommen Sie doch zum Smart Café! In netter Runde finden wir sicher eine Lösung für Ihr 
persönliches Anliegen. Ein geschulter Handybegleiter / Handybegleiterin ist immer vor Ort. 
Kostenlos und unverbindlich.  

Kreativ
Ostermarkt
5. & 6. April 2025

10.00 bis 16.00 Uhr

im Haus der Generationen
Landstraße 8, 3426 Muckendorf

Verpflegung durch den

Elternverein des Kindergartens,

der Dorfschule und des Horts

AusstellerInnen mit traditionellen und
modernen Handarbeiten aus der Region

Kinder-
Bastel-
station

inkl.
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www.fuzzyswoodart.at

> Küchen & Einrichtungen 

> Planungen & Interieur

> Parkett & Terassenböden

> Sanierungen  von 
   Kastenstockfenstern

> Carports & Türen

A-3451 Michelhausen Ebenfeld1
            Phone Nr.: 06767238818

FFUUZZZZYY ss̀̀
WWOOOODDAARRTT

versprochen & gehalten

Scannen,  um unsere 
Webseite anzusehen! 
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Wildlebende, streunende Katzen in 
größerer Zahl, die nicht als Haus- oder 
Heimtiere gehalten werden, findet man 
im ländlichen Raum ebenso wie mitten 
in Städten. Oft werden Streunerkatzen 
angefüttert und damit wird - wenn 
auch ungewollt - ihre weitere Vermeh-
rung gefördert. Nimmt ihre Zahl dann 
überhand, werden sie oft als Belästi-
gung oder Plage empfunden und ver-
jagt.

Daher muss auf präventive Maßnah-
men großes Augenmerk gelegt werden, 
damit es erst gar nicht zu diesen Pro-
blemen für Tier und Mensch kommt. 
Dabei ist die Kastration von Streuner-
katzen die wirksamste Methode.

Die Katzen sollen nach der Kastration 
wieder an ihren angestammten Platz 
gebracht werden. So bleibt der Platz 
besetzt und andere (meist unkastrierte 
Katzen) können nicht zuziehen. 

Eine Unterbringung im Tierheim ist für 
diese scheuen Katzen keine tiergerech-
te Lösung, da sie an ein Leben in freier 
Natur gewöhnt sind. Begleitende Maß-
nahmen beim Kastrieren, wie Entwur-
men, Entflohen und die Bekämpfung 
von Ohrmilben können die Gesund-

heit der Katzen zusätzlich wesentlich 
verbessern.

Das Land Niederösterreich fördert in 
Kooperation mit Gemeinden und Tier-
ärzten die Kastration von Streunerkat-
zen. Seitens der NÖ Gemeinden und 
NÖ Tierärzte erfolgt die Beteiligung an 
diesem Projekt im freiwilligen Rahmen, 
sodass vor Inanspruchnahme der För-
derung der Kastrationskosten jeden-
falls vorab mit der jeweiligen Gemeinde 
Kontakt aufzunehmen, der durchfüh-
rende Tierarzt anzugeben und die Zu-
sage der Gemeinde einzuholen ist.

Förderfähigkeit ist gegeben,

- wenn die Gemeinde dem Förderpro-
jekt zustimmt

- wenn es sich um Streunerkatzen han-
delt, die niemandem gehören und kei-
nen Tierhalter oder keine Tierhalterin 
haben. Diese Tiere sind in der Regel 
sehr scheu, halten sich ausschließlich 
außerhalb von Wohngebäuden auf, ge-
hen den Menschen nicht zu und lassen 
sich nicht angreifen oder streicheln.
(Anmerkung: Das bloße Füttern der 
Tiere bedingt alleine noch keine Tier-
halter-Eigenschaft und ist kein Hinde-
rungsgrund für eine Förderung.)

- wenn das Tier vom Tierarzt oder von 
der Tierärztin im Zuge der Kastration 
auch gekennzeichnet wird (Fördervor-
aussetzung!).

- wenn die Tiere nach dem Kastrieren 
wieder dort ausgesetzt werden, wo sie 
entnommen wurden und weiterhin als 
Streunertiere leben.

Achtung!
- Für (junge) Katzen, die nach der Kast-
ration Personen übergeben werden, die 

sie als Haustiere halten, darf die Förde-
rung nicht verwendet werden. Haus-
tiere sind vom Tierhalter oder der Tier-
halterin auf eigene Kosten kastrieren 
zu lassen, wenn sie Zugang ins Freie 
erhalten.

- Eigentümerinnen und Eigentümer 
können sich nicht durch Vernachlässi-
gen ihrer Tiere von der Verpflichtung 
der Kastration von Freigängerkatzen 
entziehen.

- Die Kastration eines im Besitz einer 
Person befindlichen Tieres ist nicht 
förderwürdig und führt zur Rückforde-
rung der ausbezahlten Förderung.

Bitte beachten Sie das Kastrations-
gebot für Hauskatzen welche regel-
mäßigen Zugang ins Freie erhalten.
Hinweis: Die Kastrationspflicht gilt 
auch für Katzen von Landwirten.

Die gesetzliche Grundlage zum Kast-
rationsgebot findet sich in der 2. Tier-
haltungsverordnung, Anlage 1, Punkt 
2.10. Eine Nichteinhaltung dieser Be-
stimmung ist verwaltungsbehördlich 
strafbar, wobei der Strafrahmen bis  
€ 3.750,- und im Wiederholungsfall bis 
€ 7.500,- beträgt.

Streunerkatzen – Kastrationsprojekt
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Tierhaltung in der Gemeinde

In unserer Gemeinde wird das The-
ma Hundekot leider immer wieder zu 
einem Ärgernis – das Bild, das hier ent-
steht, wollen wir gemeinsam ändern! 
Unsere Gemeinde setzt sich dafür ein, 
dass alle Hundehalterinnen und Hun-
dehalter einen einfachen Zugang zu 
Hundekotsackspendern haben. Diese 
Spender wurden mit Steuergeldern 
finanziert und für eine saubere und 
lebenswerte Umgebung angeschafft. 
Nutzen Sie sie bitte regelmäßig, um 
das Wohlbefinden und die Sauberkeit 
in unserer Nachbarschaft zu sichern. 

Achten Sie darauf, auch andere Hunde-
besitzer freundlich auf die Sackspender 
hinzuweisen – es ist ein gemeinschaft-
liches Anliegen, unser Umfeld sauber 
zu halten. Betrachten Sie unsere Felder 
und Wege als Wohnzimmer der Ge-
meinde. Würden Sie Ihr Wohnzimmer 
so hinterlassen? Jeder Beitrag zählt! 
Wir danken allen Hundebesitzerinnen 
und Hundebesitzern, die bereits Ver-
antwortung übernehmen und sich an 
die geltenden Regelungen halten. Ge-
meinsam können wir so für mehr Sau-
berkeit in unserer Gemeinde beitragen.

Für ein schönes Zuhause: Bitte Hundekot richtig entsorgen!

Wenn es um die Bestäubung von 
Pflanzen geht, denken viele nur an die 
Honigbiene. Doch es gibt auch noch 
viele andere wichtige Bestäuber, die 
im Frühling schon viel zeitiger unter-
wegs sind. Als erste wagen sich die 
dichter „bepelzten“ Wildbienen meist 
schon Ende Februar heraus. So sind 
die auffällig dunklen, orange-schwarz 
gefärbten kleinen Mauerbienen schon 
zahlreich unterwegs, wenn es den Ho-
nigbienen noch zu kalt ist und sind da-
her während der Marillenblüte oft die 
häufigsten Blütenbesucher. Ab März 
sind auch schon Schwebfliegen, weitere 
wichtige Bestäuber, unterwegs.  Zwar 
können sie weniger Pollen transpor-
tieren, da sie nicht so stark behaart 
sind wie die Bienen, aber dafür sind 
sie sehr aktiv und fliegen weitere Stre-

cken. Praktischerweise für Bauern und 
Gärtner ernähren sich ihre Larven oft 
von Blattläusen. Diese Arten sind ein 
schönes Beispiel dafür, wie wichtig Ar-
tenreichtum ist: Verschiedene Arten 
haben verschiedene Lebensweisen und 
können daher flexibel auf unterschied-
liche Lebensbedingungen reagieren. 
Gerade in Zeiten des Klimawandels 
ist dies sozusagen eine „Lebensversi-
cherung“ für unsere Ökosysteme. Wir 
sind daher alle dafür zuständig, diese 
Vielfalt zu fördern und zu erhalten. Es 
ist nicht damit getan, ein Insektenho-
tel auf den säuberlich von Löwenzahn- 
und Gänseblümchenblüten befreiten, 
kurz geschorenen Rasen zu stellen. 
Nistplätze sind wichtig, aber die fin-
den unsere Bestäuber viel häufiger auf 
kahlen Erdstellen, in Totholz oder bis 

weit über den Winter stehen gelasse-
nen Stängeln von abgeblühten Stauden. 
Unverzichtbar ist auch ein möglichst 
breites Nahrungsangebot verschie-
denster Blüten. Denn viele Arten sind 
keine „Allesfresser“ wie die Honig-
bienen, sondern leben ausschließlich 
auf wenigen oder sogar nur einer be-
stimmten Pflanzenart. Möglichst bunte, 
vielfältige Gärten und Feldraine sind 
daher nicht nur eine Augenweide für 
uns Menschen, sondern auch unersetz-
liche Lebensräume für unsere Mitwelt.  
Text: Gertraud Grabherr

Keine Hotels ohne Restaurant



Gemeindezeitung Muckendorf-Wipfing I 23 

www.muckendorf-wipfing.gv.at � Statistik Austria

SILC - Einkommen und Lebensbedingungen 

Was ist SILC?

Es ist soweit: Schon im Februar beginnt die jährliche SILC-Studie, und Österreich ist wie viele 
andere europäische Länder auch heuer wieder mit dabei. SILC ist die Abkürzung für „Community 
Statistics on Income and Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das „Gemeinschaftsstatistiken 
zu Einkommen und Lebensbedingungen“. 

Diese Studie beschäftigt sich mit dem Leben und Arbeiten der Menschen in Österreich, es geht 
um Veränderungen der Lebenssituation. Themen sind Wohnen und Familie, Beruf und Aus-
bildung, aber auch Gesundheit. Nur wenn möglichst viele Haushalte mitmachen, gelingt ein 
wirklichkeitsnahes Bild des Lebens in Österreich. Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder 
Haushalt ein finanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?

Wenn wir in den Nachrichten hören oder in 
der Zeitung lesen, wie hoch das durchschnitt-
liche Einkommen der Österreicher:innen 
ist, wie viele Menschen arbeitslos sind oder 
welche Ausbil dung sie haben, so sind das 
oft Zahlen von Statis tik Austria. Die Medien, 
Entscheidungsträger:innen und Interessensver-
bände nutzen diese Statistiken regelmässig.

Welche Haushalte dürfen teilnehmen?

Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zu-
fällig aus dem zentralen Melderegister (ZMR) 
aus. Jedes Jahr lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wichtigen Studie mitzu-
machen. Diese Haushalte bekommen dann per Post einen Einladungsbrief mit allen wichtigen 
Informationen zugeschickt. 

Wo gibt es weitere Informationen?

www.statistik.at/silcinfo | erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at | 
+43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr., 9:00 bis 15:00 Uhr, werktags)



5. April 2025

Du bekommst Warnwesten, Handschuhe 
und Sammelsäcke zur Verfügung gestellt. 

Anschließend gibt es für alle 
Teilnehmer*innen ein gemeinsames
Mittagessen in der Gruppe.

Ersatztermin bei Regen ist der 12. April 2025

Treffpunkt Muckendorf: GH Rödl Josef

Treffpunkt Wipfing: Kapelle

von 9:00 bis ca. 12.00 Uhr

beim FRÜHJAHRSPUTZ  
in Muckendorf-Wipfing

Mach mit Aktuelle Termine
März

19. Offene Singrunde, 18.30 Uhr, Halterhaus Wipfing
24. Ideenwerkstatt „Gesunde Gemeinde“, 19 Uhr, Big Point
30. Kleidertauschbörse, 14 Uhr, Autohaus Tatzer, Zeiselmauer

April
5. Frühjahrsputz, 9 Uhr, Wipfing: Kapelle 

Muckendorf: GH Rödl
5. & 6. Kreativ-Ostermarkt, Gesundes Muckendorf-Wipfing,

10 - 16 Uhr, Haus der Generationen
14. Smart Cafè, 10 - 12 Uhr, Gemeindeamt
19. Ostereier-Suche, SPÖ, 15 Uhr, Haus der Generationen

Mai
10. Abgesagt: Pfadfinder Schnuppertag, 15 Uhr, 

Pfadfinderheim, Bahnstraße 13, 3424 Wolfpassing
12. Smart Cafè, 10 - 12 Uhr, Gemeindeamt
15. Vortrag: Das Leben ist eine Achterbahnfahrt,

Gesundes Muckendorf-Wipfing, 19 Uhr, Gemeindeamt
18. Frühjahrskonzert, 15.30 Uhr, Römerhalle Zeiselmauer

Juni
5. Votrag mit Natur im Garten: „Gärten klimafit machen“

19 Uhr, Gemeindeamt Muckendorf
14. Wipfinger Grillabend, 16 Uhr, Halterhaus Wipfing

Kleidertauschbörse
für Damenbekleidung

Autohaus Tatzer, 
Gewerbepark Ost 1/3, 3424 Zeiselmauer

30. März 2025
14:00 - 15:30 Uhr

So funktioniert es:
Abgabe Kleidung/Accessoires vorab zwischen dem 24. & 28. März 2025 beim Gemeinde-
amt Muckendorf, oder direkt bei Christine Gerencser 069919581290 (Erhalt VIP Ticket bei 
Kleidungsabgabe). Am 30. März 2025 suchen Sie Sich Kleidung Ihrer Wahl aus (unlimi-
tierte Stückzahl) und stärken sich bei unserem Buffet.

Einlass mit VIP Ticket/Sachspenden direkt am Veranstaltungstag ist ab 13:30 Uhr.
Auch ohne Sachspenden sind Sie herzlich eingeladen! Einlass ist dann ab 14:00 Uhr.

Wenn Gewand direkt bei der Veranstaltung abgegeben wird bitte unbedingt in Ta-
schen/ Kartons die nicht mehr benötigt werden, Ersatztaschen liegen Vorort auf!

Die übrig gebliebenen Stücke werden an
karitative Einrichtungen gespendet. 

Bitte Kleidung ohne Löcher/Flecken abgeben 
(keine Schuhe, Unterwäsche oder Socken)!

Um unsere Kleidertauschbörse weiterzuentwickeln und unserer wachsenden 
Community gerecht zu werden, sammeln wir diesmal Spenden für eine Lagermög-
lichkeit der Sachspenden und Utensilien. Jede Unterstützung hilft – vielen Dank!

Diesmal wieder: 


